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Die Journalistin Kirsten Liese im Gespräch mit Dame Gwyneth Jones.

 

Die gebürtige Waliserin Dame Gwyneth Jones ist seit Mitte der 1960er Jahre eine der 

international gefragtesten Interpretinnen des dramatischen Sopran-Fachs. Sie studierte am 

Royal College of Music in London sowie in Siena, Zürich und Genf bei Maria Carpi. 1961 

debütierte sie als Czipra / DER ZIGEUNERBARON. Bereits Mitte der 1960er Jahre sang sie 

Verdi-Partien wie Aida, Leonora / TROUBADOUR, Amelia, Lady Macbeth). Von Richard 

Wagner sang sie zunächst Sieglinde, Gutrune, 3.Norn, Wellgunde und Senta, später Elisabeth, 

Isolde, Venus, Ortrud und Kundry. Unvergessen ihre Brünnhilde im sog. Bayreuther 

»Jahrhundert-RING« (Pierre Boulez, Patrice Chéreau). Zu ihren weiteren Partien zählen 

Salome und Leonore, Elektra, Turandot sowie Färberin / DIE FRAU OHNE SCHATTEN, 

Küsterin / JENUFA und Kabanicha / KATJA KABANOWA, Frau / ERWARTUNG, Witwe 

Begbick / AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY, Ruth / THE PIRATES OF 

PENZANCE sowie Herodias. Auch in jüngster Zeit ist sie künstlerisch noch immer aktiv, gibt 

einzelne Konzerte und gab im Sommer 2005 ihr Rollendebüt als Klytämnestra in Hong-Kong. 

Damit zählt sie die drei großen Frauenpartien dieser Oper zu ihrem Repertoire, was vor ihr nur 

Leonie Rysanek erreichte. Außerdem war sie als Frau in Poulencs LA VOIX HUMAINE zu 

erleben und sang zur Eröffnung der Münchner Opernfestspiele 2007 in der Uraufführung 

ALICE IN WONDERLAND von Unsuk Chin Queen of Hearts.   

  

Am 23. Februar 1966 gab sie ihr Debüt an der Deutschen Oper Berlin als Leonore in FIDELIO 

und sang hier von da ab u. a. Hanna Glawari, Chrysothemis, Tosca, Elisabeth / 

TANHHÄUSER, Brünnhilde, Senta, Isolde, Ortrud, außerdem Turandot und Elektra.   

  

Weitere Informationen auch unter www.kirstenliese.de
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